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« « esse-wo e- soc-Tonik- 
MM WARM Ude 

UIAMO Istsussittstcsbuk «- 

Mein bewahrt-vagen un h see o 

» York über du- 
»arm« Eifeubatjxs:.: 
hie-se Schlamme-n »t- 
rt über de West Syst-Eisenbahn 

s reiste Schlafwagm Mira 

Beste-Häher die 
n. Fuchsng Eisenbahn 

Iukusfi Ober III-ums k, Abfsknls 
m Ufer-m- vos Pl m in m 

Oasen-at 
n . 

I ossmss Central-Ima! 11 spät-s Cl-· Csikcgp Ul 

TäglicheExeutstoneunachBuI· 
falo und New Yoet 

über die Nickel Plate Noah. Durchzüge 
bis New York Cin ohne llmt·telgeu. 
Vesitbullrte Schlafwagen thicago nach 
Beste-tu Spelfewaqen an allen Zügen. 
Mahlzeiten nach dem amerikamfchen 
Club Plan zu von 35c bis 81.00. 
Schreibt an John Y. Calahan, General 
Agent, 111 Adams St., Chieago, für 
Näheres. 

NBZZASKA BPWORTII 
Asslsjdllzhk. 

Lineoln card I. bis U. Umst. 
Tausende von Nebraska Methodiften fehen 

nnt größter Sehnsucht der Jahregsihung der 
Eprvarth Affembly entgegen. 

Die Loliruug itt ideal, und man kann sich 
Immer darauf verlassen-, daß das Programm 
amüfant, lehrreich und erbauend ist- 

Die dies-jährige Versammlung wird den 
hoben Stand der früheren Jahre aufrecht er- 

halten. Tag IlkroFramm umfaßt folche Vor- 
tragsredner wie« fli Verfass, Rol. Vom 
Mrs. lChant, Rain- Mantyre, Fred Einer- 
fan Mode N. R. Stadt-an- u. Sam Jenes- 

Halbe Rateu nach tslneoln über die Bur- 
lington Route am 6., 7., 8.,10..14.uud 15. 
Aug Tiaets gut für Rückkehr bis zum Is. 
Anaqu 

halber preis nach Halten-G 
G. A. N. Ren n i au, 26. bis 31. August. 

Vom W.-—31. August verkauft die Grund 
Island Noule Rundreifetickets nach Haftmgs 
zum Hinfahrtsprers; gut für Nuckfahrt bis 
und incl. 2. September. 

Nievrlge Rateu zur Beisan 
Paussmeeleam 

Die Mittel Plate Road verkauft Bil- 
lete zu aus-nehmend niedrigen Preisen 
nach Buffalo und zurück gut für 10, 
15 und sto Tage Für Einzelheiten und 
Pan-amer«ikanlscheg lstrcular, Gebäude 
wie Platz behandelnd, schreibt an John 
Y. Calahau, General Agnu, lll Adams 
St» Chlcago. City Ttcket Office lll 
Adams St. 

unipn PaeIsic Exeursionen naäI 
dem Osten 

Von Nmnb Island nach den folgenden 
Punkten IIIId Zurücft 

YouIsnIlles -24·, As. IIZC Ema-BGB kaghnlemtlak 
Minute-»li- I l UEZIIlh l 10 -mI. I Inecml 
II. EI. IIIIII flsi IJIIIII, 10 IIIII 81 sIIq sIFIcurIIon 
Darum I1—9 JulI al- 10 Sein I Zoegikzl jam, 10 Juli, 81 Kluq Ufkcuciton 
Lasset-h I. LI. --— litten IItkIlIch ockkaIIII III verschiedene- 

RaImgsUaIL ammkamsche Erm- 
Für Crcursionskacen nach anderen Mäden 

in III-w YoIk Ohio, Pennsylvaniem MIchI 
an, Wtsconfin, Minnesota. Colorado. 
Ich, Washin Ion Oregon und CalisoknieII 

sprechI vor in er Umon Bacisic Ticket Offic- 
oderfchteibcan W H. Lauka AgeIII. 

Fred Hagensich 
Händlet III 

Feiuen Weinen 
und Viqneurm 

Ritters berührt 
tes Lager- und la 
schenöier stets vortt thi- 

UUI eIIIheIIIIIIiIIe CIIHIIIII sind 
biet III hab-II. 

126 nördl. U. EIraßWIH LIncolm Neb. 

Das Beste für die 
Bord amung 

MIIII ntdk IIIchI les-II 7. IJ IIIIIII I zel- IIIIIII II, gefunden 
sucht III-III, Io IIsw IIII II :iII I III-uIIesr1III-I 
bitt et IIIIuIIq III cum-I- II IIIIc IIID II-. sinkt IkhIkwIII III 

onst von M snI »Im-.- -IIII m In un II III .I VIIIHIIV 
s ums-se eImIeII-,1 IIIuIIIIIIcIIIIe L-. I, cIII III-Inn 

IIIWICL »Hm und ICIII zu each II III Lcs « II dquII oka 

OANDY 
OATHARTIO 

Ost sie Ivse Wcaudwla kruqsumwm Ist-IRon teIIIe IZMeW II Io, 
todt und su- 

zeu s TTOZIIIIU sein« chauen-« 
III-use nuin stumm-sann 

satt-i euer Glut trin. 

eluskaniy 
; Cinsturz einer Hänge- 
.dr ti cle. Jn der Nähe von Caienmi, 
iRumiintem stürzte le thin die über 
sden Oltfluß führende ängebriicke ein, 
iwährend sich auf derselben eine Menge 
iPerfonen befanden, die fämtntlich ink- 

iWafser fielen. Nur sieben davon konn- 
»ien gerettet werden. Die Zahl der Er- 
Itrnntenen konnte nicht genau festge- 
sstellt werden. 
! Reh und Nadfahrer. Bei 
Roda, Sachsen-Altenburg, ivllidirte 
neulich ein durch den Wald fahrender 
Radfahrer in voller Fahrt mit einem-- 
Reh, das über den Weg setzte, wobei er 

zwar unsaan als-er ohne Schaden zu 
nehmen, zu Boden stürzte. Schlechter 
kam fein Stahlroß dabei weg, welches 
von dem fcheu gewordenen Thiere mit 
fortgeschleift und mehrfach beschädigt 
wurde. 

Quer durch den Postpa- 
rus. Tie Gattin des zur deutschen 
Botschaft in Konstantinopel komman- 
dirten Hrrsarenobcrleutnants Seubert 
und eine Tochter des englischen Vize- 
Admiral-J Wand-E- schsvammen neulich 
quer durch den Bogporus an der brei- 
testen nan reißendften Stelle. Die 
Entfernung detrua nicht weniger als 
Iz Meilen und eine ganze Flottille von 

Dampiern nnd Segelichiffen eåtortirte 
die tiihnen Schwimmerinncn, als deren 
Wagniß bekannt geworden war. 

Jm Jähzorn erschlagen. 
Unlängft Nachmittags fuhr der Schif- 
fer Schönederg im Verbindungskanal 
zwischen Plötzensee Charlottenburg- 
Hinter ihm badeten Kinder, die den 
Schiffer ärgerten und beläftigten. Letz- 
terer gerieth hierüber dermaßen in 
Wnth, daß er den Spannriegel vom 
Kahne nahm rnd nach den Kindrrn 
warf. Ungliictlicher Weise traf er den 
1Zjährigen Knaben Flieder aus Mon- 
bit, der sofort unterging und am näch- 
sten Morgen als Leiche aus dem Waf- 
ser gezogen wurde. 

Yre entlautene Braut. 

Jn Erlau in Ungarn sollte dor Kurzem 
die Trauung eines älteren B—7:ers- 
mannes mit einem jungen, hübschen 
Mädchen stattfinden. Das Paar stand 
bereits vor Fern Altare, der Geistliche 
wollte eben rie Trauungsceremonie be- 
ginnen --als plötzlich die Braut weg- 
lief. Sie rannte aus der Kirche hin- 
aus, und als die Hochzeitsgäste von 
ihrer Berhliiffung über dieses ziemlich 
ungewöhnliche Benehmen einer Braut 
zu sich kamen, machten sich Einige an 

die Verfolgung des Flüchtlings. Mit 
großer Mühe gelang es, die leicht- 
fiißige Braut einzuholen und vor der 
Altar zu führen. Unterwegs muß si· 
sich eines Besseren besonnen haben, 
denn wieder in der Kirche, ließ sie sici 
ganz ruhig mit ihrem Bräutigam 
trauen. 

Drei Blitzschläge in ein 
Ha u s. Während eines heftigen Ge- 
witters, das neulich über einen Theil 
von Wien niederging, schlug der Blitz 
in ein Ziegelwerk in der-n Borortc 
Oberlaa drei Mal ein. Das erste Mal 
schlug der Blitzstrahl in den Rauch- 
fang des Wohnhauses, zertrümmern 
ihn, drang dann durch den Plafond ir 
das Zimmer, von da in das Kabinett 
ohne zu ziinden und ohne eines der 
anwesenden flinf Kinder zu verletzen 
Das Bodeniensier beim Rauchfang 
wurde vom Strahl bis auf den Nach- 
boracker geschleudert. Kurz hernack 
schlug der Blitz wieder ein« zerriß di- 
Feuerrnauer und hinterließ zahlreiche 
Löcher im Zimmerplasond Das dritt( 
Mal schlug dann der Blitz in eine Zie- 
geltrocienhiitte ein, ohne jedoch Schader 
anzurichten 

Merkwürdige Gesetzes- 
v e r le y u n g. Der Bürgermeister 
und Standesheamte Jatob Bierotl 
aus inthen bei Mainz sollte vor eini- 
ger eit den Tod eines verunglückter 
zweijährigen Kindes beurtunden, di- 
vor ihm erschienene Mutter konnte aber 
in ihrer Aufregung den standesarnt- 
lichen Akt nicht unterzeichnen· Dei 
Bürgermeister sandte nun den Akt ir 

,die Wohnung der Eltern, wo der Ba- 
·tet des Kindes, der trant zu Bette lag 

eine Unterschrift gab. Damit mai 
as Gesetz verletzt, w:il der Alt nui 

in Gegenwart des Standesbeamten aut 
dessen Bureau vollzogen werden darf 
Der ftandesamtliche Akt beginnt des- 
hatb mit den Worten: »Der heute voi 
mir erfchienene etc.« Die Strafkammet 
verurtheilte ten Dlngeztaqten dieses 
Tage zu einem Monat Gefängniß. 

Geteil- ifche Banditen 
streiche Der txt-fürchtete griechischi 
Räuberhauptxmnn Diiitopoulos, aus 
den die Behörden lange schon Uergeblick 

Jagd machen, tetagerte neulich den bei 
alamaria spinnen-en »Thurm« deg 

reichen Gricttim It;ttonct)tatis, der dort 
mit seiner Familie Gommeraufentltalt 
genommen lautre. Trotz verzweifelte-I 
Gegenwehr seitens der betoafsneter 
albanefifcisxrkx Thurmwnche eroberti 
Dimopvutos ten Thurm. Nun fleht· 
die Gattin veJ «.t;1«.’ons.i)t««1ris den Räubei 
an, ilncn bitten gegen ein Lösegett 
von sstttst zip-. s..i;nnen. Vergebens, mai 

schleppte ihn n:it, nnd als die Räubc1 
ich später von 1.a-t)folgendem Milität 

umzingelt III-, wurde der Be- 
dauerngxxs;r«:». enthauptet Bei den 
sich dann entspinnenven Scharmiitze 
ielen sowohl ter tkommanbani del 
dtheilung wie acht Soldaten. Diam- 

pvulvö wurde am Ohr verwundet 
aber es gelan ihm doch, sich mit nn- 

sloublicher s ravour durchzuschlaget 
nnd mit seiner Bande in Sicherheit zt 

ingen. 
Qui-«- -«- «- 

Späte Vergeltung. Var 
etwa Jahresfrist hatte ein franztisi cher 
Automobilsahrer in Fulda, He en- 

Najifau, das Kind eines Fabrikanten 
überfahren und verletzt und war des- 
wegen zu einer Geldstrafe verurtheilt 
worden. Alle Bemühungen, das Geld 
von dem inzwischen nach Frankreich 
zurückgekehrten Herrn zu eriangen, 

? waren jedoch erfolglos. Da stellte der 
lFabritant in Fnlda kürzlich fest, daß 

sich fein Schuldner mit an der Tou- 
renfahrt Paris-Berlin betheiligte, und 
ais er nun den an der Nummer leicht 
tenntlichen Motorwagen durch Fulda 
fahren sah, setzte er fich auf die Eisen- 
bahn und fuhr nach Eisenach, um die 
Sache sofort einem Gerichtsvollzieher 
zu übergeben und diesen mit der Bei- 
treibung der inzwischen auf 212 Mart 
angewachfencn Strafsumme zu be- 
trauen. Kaum in seinem Hotel ange- 
kommen, stellte fich dem Gaste aus 

sFrantreich der Vollftreckungsbeamte, 
ihm die Forderung Präfentirend, vor. 
Vor die eFrage gestellt, feine Maschine 
mit Befchlag belegt zu sehen oder zu 
zahlen, wählte er wohl oder übel das 
letztere, worauf er die Reise ungehin- 
dert fortsetzen konnte. 

Literarifcher Verdienst 
im Zuchthaus. Der Literat Max 
Dunkel hatte in Mainz, Wiesbaden 
und Frankfurt a. M. vor einiger Zeit 
unter dem Namen Dr. Dorning Schul- 
den gemacht und war von der Mainzer 
Straftammer zu vier Jahren Zucht- 
haus verurtheilt worden. Seine Re- 
vision hatte Erfolg am Retchsgerichn 
das die Sache zurückverwies. Nun 
wurde er von der Straftammer zu 2z 
Jahren Zuchthaus verurtheilt. Das 
Reichsgericht hob aber aus formellen 
Gründen das Urtheil abermals auf, 
und jüngst erkannte die Straftamrner, 
milder gesinnt, auf zwei Jahre Ge- 
fängniß. Dunkel hat in seiner Unter- 
suchungs-haft fiir seine fchriftstelles 
rischen Arbeiten 2400 Mart eingenom- 
men. 

LI-«I.-. l— A.c-.--,,I I- 

Juu ru Deutung-saur. 
,,Cafh« Sloan, der amerikanische 
Jocleh, der heuer zahlreiche Rennen in 
Rußland ritt, wäre bei den Rennen in 
Moskau beinahe von einem Pöbelhau- 
fen erschlagen worden Sloan hatte 
so viele Siege davongetragen, daß 
man schließlich die Pferde, welche er 

ritt, stets fiir die siegreichen hielt. 
Kürzlich ritt er jedoch einmal ein 
Pferd, das unter keinen Umständen ge- 
winnen konnte. Trotzdem wettett 
alles auf Sloans Roß. Als er nun 
das Rennen verlor, da gerieth das 
Volk in fürchterliche Muth Ein Pö- 
belhaufen durchbrach die Schranken 
und griff den Joaey an; mit tnapper 
Noth rettete ihn die Polizei, verstärkt 
durch Soldaten, vor der Volkswuth. 

Glück im Unglück. Von der 
Jbergeregg im Kanton Schwyz 
Schweiz, herlommend, scheute letzthin 
plötzlich das Pferd eines Wagens-, in 
dem eine Züricher Familie saß, unt 
raste beraabwärts. Bei einer starken 
Straßenbiegung durchbrach das Pferd 
die Dornhecie und alles miteinander 
kollerte einen Wiesenabhang hinab, wc 
die Chaise mehrmals überschlag, zwei 
Bäume start beschädigend, und schließ- 
lich zertrümmert liegen blieb, während 
das Pferd weiter raste und später erst 
eingesangen werden konnte. Wie durct 
ein Wunder waren sowohl die Fahr- 
gäfte als auch Kutscher und Pferd bei 
dem ganzen Rummel mit unbedeuten- 
den Verletzungen davon gekommen. 

Exvlosion auf einem Pe 
troleumschiffe. Jm Hafen ver 

Stockholm, Schweden, explodirte letzt- 
hin an Bord des amerikanischem 
Schooners »Louise Adelaide« eint 
Quantität Petroleum. Eine furcht- 
bare Katastrophe war die Folge. Der 
Kapitän des Schiffes, zehn Matrosen 
Und vier schwevische Zollbeamie fanden 
ein schreckliche-Z Ende. Zwei Matte- 
sen der ,,Louife Adelaide« konnten ge- 
rettet werden. Wenige Minuten nack« 
der Explosion glich das Schiff bereits 
einem Flammenmeere. Alle an Bord 
befindlichen Personen, mit Ausnahme 
der beiden Matrosen, kamen in den 
Flammen um. 

----«.«-- --.-« —- 

wcuauch ern-ruhn ver oer 

Abfahrt von Brüssel nach Oftende· 
Bel ien, vermißte jüngst ein deutscher 
Rei endet feine Brieftafche mit stamp- 

ranrs. Er erinnerte sich, daß sick 
urz vorher am Bahnhof zwei Män- 

ner an ihn herangedröngt hatten unt 
theilte dies dem Zugführer rnit. Auck 
diesem waren die Beiden aufgefallrn; 
darauf hatte er sie in ein Abtheil des 
Zuges einsteigen sehen. Vor Ostende 
wurde das Abtheil abgeschlossen, unt 
bei der Ankunft verhaftete die Polizei 
die Diebe, bei denen die Summe ge- 
funden wurde. 

Deferteur im Adamsto- 
stüm. Jn Metz, Elfafz-Lothringeri, 
meldete sich letzthin ein Dragoner beim 
Baden zum Ablegen der Freifchwim- 
metpriifrtng. staum war er im Waf- 
er, als er tsie Richtung nach dem jen- 
eitigen Ufer einschlag, an’s Land ging 

Und nackt, wie er war, Reißaus nahm« 
Die alsbald aufgenommene Verfol- 
gung war ohne Ergebniß. Offenbar 
hatte der Mann durch Verftecken von 
Civilllcidern feine Flucht vorbereitet. 

Durch Funken einer Lo- 
l o m o t i v e geriethen kürzlich die 
Kleider eines jungen Mädchens aus 
Eberstvalde, Provinz Brandenburg 
auf der Fahrt zwischen Biefenthal unt 
Bernau, in Brand; die Unglücklichc 
sprang in ihrem Schmerz aus dem in 
voller Fahrt befindlichen Zuge und er- 

lag bald darauf im Augufte Viktoria- 
Deim in Eberswalde ihren Leiden. 

E s -k—i A 

» Inland 

Zwischen Walzen zer- 
tn almt ward unlängst der LZjäh- 
rige Chas. Lockwood in der Kimberly- 
Clari-Papiermühle bei Niaga-ra, Mich. 
Er wurde zwischen zwei Papierrollen 
buchstäblich zerdrückt. Der Arme war 

erst zwei Monate lang verheirathet. 
-Sonderbarer Unfall. Als 
der junge Farmer Otto Müller in Eli 
Creet, Nebr» neulich eine Bierflasche 
öffnen wollte, zersprang dieselbe und 

ein Stück Gl las tras ihn in s Bein und 

Tdurchschnitt eine Aver. Ehe ihn ärzt-· 
iliche Hilfe erreichen konnte, hatte er sich 
verbluiet. 

Hübscher Braten. Jn 
Wichita, Ki-«Z., sind kürzlich die großen 
Schlachth6iusr von Jacob Dold ci- 
Sons, die 1..it den dazu gehörigen 
Biehschuppen drei Acker Grund bedeck- 
ten, durch Feuer zerstört worden. Mit- 
verbrannt sind etwa 7,000,000 Pfund 
Fleisch, Speck und Schmalz. Der Ge- 
sammtschaden wird aus über 8800,000 
angegeben. 

Schlagfluß in Folge von 
A n g st. Dieser Tage stürzte Wm. A. 
Thompson, der Chef des Gravirrings- 
Bureans im Küstenvermessungsdiengi in Washington, in Folge von Au - 

regung über ein angeblich in seinem 
Hause ausgebrochenes Feuer todt auf 
der Straße nieder. Später stellte sich 
heraus, daß die Feuermeldung eine 
irrthümkiche gewesen war. 

Glücklicher Finder. Wäh- 
rend ein gewisser Wm. Harris von 
Valley Township, Pa» letzthin in sei- 
nem Garten arbeitete, deckte sein Spa- 
ten eine Kanne auf, in welcher sich 
81200 befanden. Man glaubt, daß 
Heini-X Vater, welcher vor etwa 20 
Jahren starb, sein Vermögen im Gar- 
ten vergraben hatte. Allgemein wußte 
man, daß er wohlhabend war, als er 

jedoch starb, konnte auch nicht ein Cent s 

von dem vermeintlichen Vermögen ge- 
funden werden. 

WIOBMllIlck, Ycllllck Uns 

Kind vom Blitze getödtet. 
Während eines heftigen Gewitters 
schlug- tiirzlich der Bliß in einen mit 
Stroh gedeckten Schuppen auf einer 
Farm bei New Comerstown, O., und 
Frau James Husf, ihre To er, Frau 
Thornton und deren vierjähr ges Töch- 
terchen wurden auf der Stelle getödtet. 
Die Betreffenden waren beim Pfliicken 
von Brombeeren von dem Unwetter 
überrascht worden und hatten in dem 
Schuppen Schus gesucht. 

Begnadigte Bankräuder. 
Die früheren Räuber Coleman und 
Jas. Younger, welche von der Staats- 
Begnadigungs-Behörde von Minne- 
fota bedingungslos begnadigt wurden, 
sind unlängst nach 25jähriger Haft aus 
dem Zuchthause von Stillwell, Minn» 
entlassen worden. Sie haben sich vor- 
läufig in Stillwell niedergelassen. 
Jhren ersten freien Tag verbrachten 
sie mit einst Dampfer-Exlursion auf 
dem St. :5roix-River· Die Gebrüder 
waren wegen eines in 1876 zu North- 
field, Minn» von der Jesse James’- 
schen Bande, deren Mitglieder sie wa- 
ren, verübten Banlraubes zu lebens- 
länglicher Hast verurtheilt worden. 

Für bedürstige Schul- 
lehre r. Der kürzlich in Philadel- 
Phia verstorbene Lewis Elkin hat die 
Pennsylvania Trust Company zum 
Trustee seines gesammten Grundbe- 
sitzcs im Werthe von 81,200,()00 und 

seines persönlichen Nachlasses einge- 
"fetzt, welcher auf 8400,000 geschätzt 
wird, mit der Bestimmung, daß die 
Aufkünfte dieses Vermögens dazu be- 
nutzt werden sollen, um solchen Leh- 
rern der öffentlichen Schulen in Phi- 
ladelphia eine Jahrespension von 3500 
zu zahlen, welche nachweisen, daß fie 
ihren Beruf 25 Jahre lang ausgeübt 
haben und eidlich erhärten, daß sie sich 
in dürftigen Verhältnissen befinden. 

Der Jugend das Vor- 
r e ch tx« Die Gernnhlin des Polizeichefs 
Voll VII-Ill, MIO., Jcllll W. Oc. 

Applebh, deren Tochter Florenre und 
Fri. Rouse, eine Freundin der Letz- 
teren, befanden sich chjüngst in einem 
Boot auf dem Delavan-See, als das- 
selbe in Folge eines Windstoßes um- 

schlug. Ein gewisser Charles Dazey, 
welcher den Vorfall bemerkt hatte, eilte 
mit einem Boot den Damen zu Hilfe, 
doch war das Boot zu tlein und der 
Sturm zu start, so daß Frau Appleby 
sich weigerte, in dasselbe zu steigen und 
Dazey ersuchte, die beiden jungen Da- 
men zuerst zu retten, während sie sich 
so lange an dem umgeschlagenen Boote 
esthielt. Dazey brachte die beiden 

ädchen an's Ufer, kehrte dann zurück 
und rettete dann auch Frau Appleby. 

Gefecht mit Mondschein- 
b r e n n e r n. Ein Aufgebot von sie- 
ben Steuerbeamten unter der Führung 
von Hilfslollettor Bell kroch unlängft 
auf einer steilen Anhöhe bei Monterey, 
Tenn» entlang, um eine Mondschein- 
brennerei zu überfallen, als ihnen 
plötzlich der Befehl ertheilt wurde, die 
Hände hoch zu halten, und ehe die Be- 
amten den Sprecher erschauen konnten, 
welcher etwa 40 Fuß tiefer stand, 
trachte schon eine Salve von acht Ge- 
wehren. Hilfs-Sheriff Thomas Priee 
wurde aus der Stelle getödtet und C. 
Marien wurde schlimm verwundet. Die 
Beamten erwiderten das Feuer, aber 
die Mondscheinler setzten ihnen so 
scharf zu, daß der Rückng der Beam- 
ten unter Mitnahme des Verwundeten 
nothwendig wurde Einen Mond- 

»[,cheinler hörte man stöhnen und schließt 
araus. daß auch er schwer verwundet 

worden ist. 
--- — »wir-— 

I 

GoldsuchersTragsdtk n 
der Gegend von Knp Roma , 

Alaska, aus dem Wege nach dem neuen 
Dorado am Klondike sand man neu- 

lich die Leichen von sechs ersrorenen 
Goldsuchern. Offenbar waren die Un- 

glückliyzlgen während des Winters ans 
dem arsche iiber die Eiswiiste von 
einem Blizzard ereilt worden und 
Einer nach dem Anderen war entwis- 
tet zusammengebrochen. Unter Schnee- 
massen wurden sie begraben, und ihre 
Leichen wurden erst im Sommer, als 
der Schnee dahinschmolz, ausgefunden. 
Der Eine der Verunglückten muß krank 
oder verletzt gewesen sein, ehe das Ende 
kam. Der Todte lag auf einer aus 
zwei Rudern und Segeltuch hergestell- 
ten Tragbahre. Bermuthlich hatten 
seine Kameraden mühsam ihn mitfort- 
getragen und schließlich Verzweifelt im 
Stiche gelassen, als der verderben- 
bringende Blizzard hereinbrach. Dann 
hatte ein Jeder für sich selbst den letz- 
ten Versuch gemacht, weiter vorwärts 
zu kommen, und Einer nach dem An- 
deren war erstarrt und kraftlos in das 
Schneegrab gesunken. Neben den Lei- 
chen lagen einige Lagergeräthe, aber 
keine Lebensmittel. 

Launiger Scribisax. Der 
»Muscotha- Record« in Muscothctz 
Kas» enthielt neulich die folgenden 
Zeilen, mit welchen der Herausgeber 
die Mittheilung machte, daß er dem 
Junggesellenthum Valet gesagt habe: 
»Wir haben uns am Mittwoch zum 
ersten Mal in unserem Leben verheira- 
thet. Wir hatten diesen Schritt schon 
lange in Aussicht genommen, allein 
wegen Geldmangel mußte er unterblei- 
ben, bis wir endlich beschlossen, darauf 
loszuheirathen und das Uebrige der 
Vorsehung zu überlassen. Die Abon- 
nementsraten des ,Record’ werden die- 
selben bleiben. Nur die nächsten Ber- 
wandten wohnten der Ceremonie bei. 
Unsere Ansichten über die Geldsrage 

-bleiben auch unverändert, nur daß wir 
jetzt mehr Geld brauchen.« 

Werthvoller Fund. Der 
Bergmann Thomas McQuillan, wel- 
cher letzthin aus Alaska nach Denver, 
Col» zurückgekehrt ist, stieß in Alaska 
beim Graben nach Gold in einer 
Schlucht auf ein großes Lager von 
Mastodongerippen und erbeutete 1000 

Pfund Elsenbein von den Stoßzähnen 
dieser Thiere. Seiner Ueberzeugung 
nach ist die tiefe Felsschlucht mit Stoß- 

zähnen und anderen Knochenresten der 
Riesenthiere gefüllt und sein Fund bes- 
ser als eine Goldgrube McQuillan 
reiste nach Was hington, um die Gelehr- 
ten des Smithsonian Jnstituts auf 
seine interessante Entdeckung aufmerk- 

isarn zu machen. Den kommerziellen 
Werth der Fundgrube will er selbst 
ausbeuten. 

Betruntene Katze. Eine 
große, schwarze Katze war neulich über 
Sonntag in einem Spirituosenladen 
in Philadelphia eingesperrt worden. 

s Bei der Jagd nach einer Maus hatte sie 
eine Whiskyflasche umgeworfen, deren 
Inhalt sich über den Boden ergoß. Die 

sKatze leckte zuerst an der Flüssigkeit, 
schien Gefallen daran zu finden und 
war gar bald im Besitze eines gediege- 
nen Affen· Sie stieg in’s Schaufcnster, 
zertrümmerte dort noch eine ganze An- 
zahl Flaschen und schlug in ihrem 
Rausche solch’ possirliche Purzelbäume 
daß sich die Zuschauer fast todtlachten. 
Endlich erschien ein Angestellter der 
Firma und sperrte die Katze im Keller· I ein, damit sie wieder niichtern werde. 

Energische Warnung Tie 
Heimstättensucher, welche sich aui der 

s Kiowa Reservation im Oklahoma Ter- 
ritoiunn niederlassen wollen, haben 
eine ,,Law and Order«-Liga gegrün- 
det, um den Gaunern und Bauernsän- 
gern, die zu Dutzen"5en herumlungern, 

as Handwerk zu legen. Die Liga ist 
entschlossen, mit dem Gesindel kurzen 
Prozeß zu machen. Folgende Max- 
nung ist, schwarz aus weiß gedruckt, 
verbreitet worden: »Hiermit wird be- 
kannt gemacht, daß wir alle Bauern- 
fänger, Taschendiebe und andere Gau- 

)ner, 
die wir aus frischer That ertap- 

pen, am nächsten Baumast auskniipsen 
werden« 

Konragirte Braut. Jn 
Hagerstown, Md., ließen sich kürzlich 
die 17jährige Leila C. Patterson von 

Augusta County, Ba» und John L. 
Cool von Elkton, Va» trauen. Die 
jugendliche Braut, die der elterlichen 

»Einwilligung ermangelte, war auf 
feinem ungesattelten Pferde zehn Mei- 
ilen weit geritten, um den Bräutigam 
in Ellton zu treffen. Sie mußte, als 
sie den angefxliwollenen Shenandoah 
lrenzte, den Hals des Pferdes um- 

klammern, uni nicht fortgeschwemnct 
zu werden. 

i ,,Operirter« Alligotor. 
IKiirzlich hatte ein großer Alligator im 
»New Barke-c Zoologisclien Garten im 

sBronx Port einen tleineren Staatsra- 

jden, der aber auch schon die Länge 
ivon acht Fuß maß, zum Frühstück ver- 

speist, und man beschloß eine sladilali 
kur, damit er derartige lixktkliifclxe Ge- 
lüste nicht wieder befriedige this ge- 
lang einer Anzahl von Watte-rn, iksn 
zu fesseln und seinen Eltachen H öffnen, 
worauf dann alle gefährlichcn Bist-ne 
abgesiigt wurden. 

Summarisches Strafver- 
f a h r e n. Ein Farliiger, Namen-H 
Wm. Broka in Glitan W. Va» der 
neulich Nachmittag den Polizeikle Ro- 
bert Lilly, der ihn wegen Ruhestörung 
verhaften wollte, durch einen läg-Fuß 
töxikicli verlvundete, war-de gleich nach 
vpijdrachter That von einer Volls- 
menge ergriffen und im Stadtpark an 
einem Baum aufgehiingt. 
s-·« 


